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Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses gem. § 91 SGB V vom 15.12.2011 
hier: Änderung der Richtlinien über die ärztliche Betreuung während der 

Schwangerschaft und nach der Entbindung (Mutterschafts-Richtlinien): 
 Einführung eines Screenings auf Gestationsdiabetes 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegte o.a. Beschluss vom 15.12.2011 zur Änderung 

der Mutterschafts-Richtlinien wird nicht beanstandet. 

 

Dabei gehe ich davon aus, dass der G-BA der – ausweislich der vorliegenden Protokolle – in 

seinen Beratungen  noch offen gebliebenen Frage nachgeht, ob z.B. ein Monotoring von 

Qualität und Screeningergebnissen sinnvoll umgesetzt werden kann, auch, um eine mög-

lichst breite Akzeptanz des Screenings zu erreichen und zudem mittelfristig fundierte Aussa-

gen über Veränderungen  in der Versorgungsqualität treffen zu können. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

 

Dr. Tautz 
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